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DIE PUNKTE HIGHLIGHTS

*Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsatz von
2€ (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie geltend gemacht
werden. Angebote sind bis zum 09.08.2014 gültig. PAYBACK
Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbildungen beispielhaft.
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Krombacher

versch. Sorten,
(1 l = 1.18)
11 x 0,5-l-Fl.-

Kasten

zzgl. 2.38 Pfand

Gerolsteiner

Fit Apfel Zitrone

oder Apfelschorle

(1 l = 0.92)
0,75-l-PET-Fl.

zzgl. 0.25 Pfand

AKTIONSPREIS

0.69
AKTIONSPREIS

6.49

Ostseeschinken

luftgetrocknet
100 g

Schweine-

Lachsbraten

ohne Knochen,
SB-verpackt
1 kg

Red Bull

Energy Drink

versch. Sorten,
koffeinhaltig,
(100 ml = 0.38)
0,25-l-Dose

zzgl. 0.25 Pfand

Toffifee

(100 g = 0.79)
125-g-Pckg.

Kerrygold

Irische Butter

oder Extra

versch. Sorten,
(100 g = 0.52)
250-g-Pckg.

Brasilien/
Costa Rica:
Mango

Kl. I
St. AKTIONSPREIS AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

0.99 1.29

0.99 1.29

0.95

4.99

beim Kauf von LEIBNIZ PRODUKTEN
im Gesamtwert von über 2 €*

30FAC
H

PUNKT
E

essreif

große Früchte

20FACH
PUNKTEN

Beim Kauf
unserer
nachhaltigen
PRO PLANET
Produkten*

KW 32 Gültig ab 06.08.2014

Für jeden Kunden, der am 09. August
bis 12 Uhr mit dem Rad zu REWE
kommt, pflanzen wir in Zusammenarbeit
mit Plant-for-the-Planet einen Baum.

www.rewe.deIn vielen Märkten Mo.– Sa. von für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER, REWE CITY und REWE:XL.7bis22Uhr www.rewe.deIn vielen Märkten Mo.– Sa. von für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER, REWE CITY und REWE:XL.7bis22Uhr
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Die letzte Kneipe im Dorf ist zu
FRIESENHAGEN Gasthof Solbach-Spitz geschlossen / Erste Interessenten sind vorstellig geworden

damo � In einer der ältesten Dorfgast-

stätten weit und breit sind die Lichter aus-

gegangen: Zum 31. Juli hat das bisherige

Pächterpaar aus Freusburg den Betrieb

des Gasthofs Solbach-Spitz in der Orts-

mitte von Friesenhagen eingestellt. Damit

ist das Dorf jetzt ohne echte Kneipe.

Allerdings: Es klingt nicht danach, als

ob sich die Friesenhagener darauf einstel-

len müssten, dauerhaft auf eine Theke im

Ort verzichten zu müssen. Denn obwohl

erst seit einigen Tagen das Schild „Pächter

gesucht“ aushängt, haben sich bereits zwei

ernsthafte Interessenten bei Günter Spitz

gemeldet. Das berichtete der frühere Gast-

wirt auf Nachfrage der SZ.

Dass es Interessenten gibt, erscheint

nach allem, was man hört, durchaus plau-

sibel: Die bisherigen Pächter haben laut

Spitz nicht etwa aufgehört, weil ihnen die

Gäste ausgeblieben wären – vielmehr hät-

ten private Gründe den Ausschlag gege-

ben. Auch Ortsbürgermeister Norbert

Klaes bescheinigt dem Gasthof Potenzial:

„Solbach-Spitz war immer der Dorfmittel-

punkt, das Zentrum in diesemDorf. Da ha-

ben sich Jung und Alt getroffen.“ Deshalb

sei es für den Ort auch wichtig, dass sich

schnell neue Pächter finden.

Denn auch der Schlosskeller ist seit ei-

nigen Jahren zu – und noch lässt sich nicht

erkennen, ob das so bleiben wird. Zwar ist

die Immobilie verkauft: Zuerst an ein Paar

aus Bergheim, das aber kurz vor dem Ein-

zug einen Rückzieher machte, mittlerweile

an Interessenten aus Russland. Welche

Ziele die neuen Eigentümer verfolgen, ist

aber noch nicht bekannt. Ortsbürgermeis-

ter Klaes berichtete, dass der Gemeinde

nur zur Kenntnis gekommen sei, dass „drei

Damen aus Russland den Schlosskeller ge-

kauft haben. Bislang hat es aber noch kei-

nen Kontakt gegeben, sodass wir über die

weitere Nutzung nichts wissen“.

Anders sieht das bei Solbach-Spitz aus:

Hier ist klar, dass sich nach fast 250 Jahren

an der Nutzung nichts ändern soll. Die

Gaststätte im Herzen Friesenhagens

dürfte weit und breit eine der ältesten sein:

1980 wurde das 200-jährige Bestehen ge-

feiert, aber Günter Spitz geht sogar davon

aus, dass die Wurzeln noch weiter zurück-

reichen. „Unser Gasthof ist auf jeden Fall

einer der ältesten Kunden der Kromba-

cher Brauerei“, berichtete Spitz und ver-

wies darauf, dass auch die Pachtabteilung

der Brauerei derzeit die Fühler nach ei-

nem neuen Wirt ausstrecke.

Auch dort sind nach Angaben der Pres-

sestelle der Brauerei bereits Interessenten

vorstellig geworden; eine Entscheidung

stehe aber noch aus.

Im Herzen von Friesenhagen steht eine der ältesten Gaststätten der Region. Seit einigen Tagen ist der Gasthof Solbach-Spitz geschlos-

sen; die Suche nach neuen Pächtern läuft aber bereits. Foto: damo

FAMILIEN-CHRONIK

Horst Reimann, 75 Jahre, Weite-

feld und Hachenburg. – Die Trauerfeier

mit anschließender Beisetzung findet

am Samstag, 9. August, um 11 Uhr auf

dem Friedhof in Weitefeld statt.

Kreuz mit Korpus
brachial beschädigt
sz Wissen. Vermutlich mit einer

Metallstange oder ähnlichem Tat-

werkzeug haben unbekannte Täter

gegen ein Kreuz mit Holzkorpus an

der Pfarrkirche Kreuzerhöhung ge-

schlagen, sodass dieses beschädigt

wurde. Das Kreuz ist an der Außen-

wand der Kirche, in einer Wandni-

sche in Richtung des Kirchplatzes,

angebracht. Durch die Schläge wur-

den auch die Rückwand der Nische

und ein Mauerabsatz beschädigt, teilt

die Polizeiwache Wissen mit. Die Tat

hat sich zwischen Montag, 16 Uhr,

und Dienstag, 9 Uhr, ereignet. Wer

Hinweise auf die Täter geben kann,

sollte sich an die Wache Wissen wen-

den: Tel. (0 27 42) 93 50.

Alu-Räder von
fünf Autos gestohlen
sz Betzdorf. Da dürften die Mit-

arbeiter beim Dienstbeginn große

Augen gemacht haben. Denn: Gano-

ven haben auf dem Gelände des

Autohauses Wahl an der Betzdorfer

Industriestraße in der Nacht zu

Dienstag zugeschlagen und gleich

fünf BMW von ihren Alu-Rädern „be-

freit“. Wie die Polizei meldet, handelt

es sich um insgesamt 20 hochwertige

Leichtmetallfelgen samt Bereifung.

Der Schaden liegt demnach bei 15 600

Euro.

Die Täter sind offenbar äußerst

pragmatisch vorgegangen: Auf einer

Baustelle in Nähe hatten sie sich zu-

vor bedient und Verbundsteine mit-

genommen, auf die sie anschließend

die Autos abgestellt haben. Etwaige

Zeugen melden sich bei der Betzdor-

fer Polizei unter Tel. (0 27 41) 92 60.

Satellitenschüssel weg
sz Betzdorf. „Ameisenfußball“ be-

stimmte am Dienstag das Fernsehpro-

gramm einer Familie, die an der Betz-

dorfer Brunnenstraße wohnt. Denn in

der Nacht zuvor hatte jemand die auf ei-

ner Garage montierte Satellitenschüs-

sel gestohlen. Wie die Polizei schreibt,

muss der Täter über einen Mülleimer

auf die Garage geklettert sein, um an

sein Diebesgut zu gelangen. Wer etwas

bemerkt hat, meldet sich bei der Polizei

unter Telefon (0 27 41) 92 60.

Rücksichtslos überholt
sz Mudersbach. Den Fahrer eines

grauen Audi mit WW-Kennzeichen

sucht derzeit die Betzdorfer Polizei. Ihm

wird von einem Zeugen vorgeworfen,

amMontag gegen 18.45 Uhr auf der B 62

zwischen Mudersbach und Nieder-

schelderhütte gleich mehrere Autos

überholt und dabei den Gegenverkehr

zum Ausweichen gezwungen haben.

Zeugenhinweise an die Polizei unter

Telefon (0 27 41) 92 60.

Heizungsbauer:
Im Kreishaus melden
sz Kreis Altenkirchen. Die Kreisver-

waltung plant in Zusammenarbeit den

Verbandsgemeinden im AK-Land eine

Aktion zum Klimaschutz. Im Herbst

winken demnach Hauseigentümern, die

eine Heizungspumpe erneuern lassen,

50 Euro Förderung – allerdings nur

dann, wenn sich der beauftragte Betrieb

am Projekt beteiligt. Daher sollten sich

interessierte Handwerksbetriebe bis

zum 17. August bei dem Projektverant-

wortlichen in der Kreisverwaltung, Ste-

fan Glässner, unter Tel. (0 26 81)

81 38 01 oder per E-Mail an stefan.gla-

essner@kreis-ak.de melden.

Unter Drogen
hinter dem Lenkrad
sz Elkenroth. Eine Autofahrerin, die

unter Drogeneinfluss stand, ist der Poli-

zei am Dienstagabend auf der Elkenrot-

her Kirchstraße ins Netz gegangen. Bei

einer Verkehrskontrolle stellte sich laut

dem Bericht an die Presse heraus, dass

sich die 41-Jährige an illegalen Sub-

stanzen gütlich getan hatte. Ihr Führer-

schein wurde sichergestellt, außerdem

musste sie eine Blutprobe abgeben.

A N Z E I G E


